
Sehr geehrtes Parlament! 

 

Ich habe mich mit dem Vorschlag zum neuen Lehrerdienstrecht befasst. 

Reformen und Verbesserungen sind grundsätzlich anzustreben und bedürfen  

der Anstrengung aller Seiten. 

Leider scheinen aber beim Vorschlag zum neuen Lehrerdienstrecht einige Dinge 

nicht bzw. falsch bedacht worden zu sein. 

 

Ich lehne daher den Vorschlag zum Lehrerdienstrecht NEU ab. 
 

An dieser Stellen seien nur einige wenige sehr strittige Punkte genannt: 

- Streichung der Erzieherzulage ist nicht zu akzeptieren (unentgeltliche Nachtdienste) 

- Qualitative Betreuung von EDV und Schulbibliothek ist nicht mehr gewährleistet 

- Master als als Pflicht und als Kündigungsgrund auf unbegrenzte Zeit 

- Fortbildungen werden nur anerkannt, wenn diese von der PH abgehalten werden 

- Starke Einschränkung der Urlaubszeit 

- Ausbildung zum Mentor nur außerhalb der Dienstzeit 

- Verlust von Arbeitsplätzen und drohende Nachbesetzung mit minder qualifiziertem 

Personal 

 

Ich bitte daher um völlige Neuüberarbeitung des Lehrerdienstrechtes und die  

Einarbeitung der Vorschläge aller involvierten Institutionen. 

 

Bitte um umgehende Veröffentlichung dieses Ablehnungsschreibens. 

 

mfg 

Michael Angermann 

 
--  
------------------------------------------ 
Dr. Michael Angermann 
Sportwissenschafter / Trainer 
Schigymnasium Stams / ÖSV 
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